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ÜBER MICH

An der Kunstakademie Stuttgart arbeitete ich mit altherge- 
brachten Drucktechniken, ebenso wie verschiedensten digita-
len Tools und konnte hier durch viel Eigeninitiative gute  
Kenntnisse in verschiedener Software und  analogen Techni- 
ken gewinnen.  
Meine Zeit an der Kunstakademie verbrachte ich nach dem 
Grundstudium in der Klasse für Editorialdesign von Prof. Hans-
Georg Pospischil und der Klasse für Illustration und Plakat- 
gestaltung von Prof. Patrick Thomas.  
Inzwischen arbeite ich an meiner Masterarbeit and der Hoch-
schule Mainz im Fach Zeitbasierte Medien um mich weiter in 
Animation und Interaktion zu schulen.
Nicht nur Kunst begeistert mich sehr, sondern auch Natur- 
wissenschaften, Informatik und Programmierung. Deshalb ver- 
suche ich immer wieder kreative Projekte mit diesen  
Interessen zu verbinden.  
Bei Atelier Schubert gehörte es neben klassischem Grafikde- 
sign zu meinen Hauptaufgaben interaktive Stationen, häufig 
Touchscreens, zu gestalten und Mediaplayer zu program- 
mieren. Mein größtes Potential sehe ich persönlich in Illustration, 
Animation und Editorial.

2015

2020

2022

Diplom im Fach Kommunikationsdesign  
an der ABK Stuttgart.

Werkstudent bei Atelier Schubert, Stuttgart.

Abitur

Werkstudent bei Daimler AG, Stuttgart.

Werkstudent bei asp-Architekten, Stuttgart.

Praktikum bei Atelier Schubert, Stuttgart.

Selbstständiger Grafikdesigner. 

Masterstudium im Fach Zeitbasierte Medien 
an der Hochschule Mainz.

Werkstudent bei Stilmanöver  
Designprojekte, Mainz.
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STUDENTISCHE ARBEIT

2022

LORD OF THE SWAMP

Ich habe den „Kurs: Modelling und Texturing“ bei Timur Ariman genutzt um das 

Thema Kolonialismus auf eine ganz eigene Weise zu illustrieren: In Form eines 

Alligators, über den eine im fremde Kultur übergestülpt wurde. Die vermeintliche 

Absicht das Tier zu glorifizieren entfremdet ihn schlussendlich nur von seiner 

ursprünglichen Form.

Umsetzung und Gestaltung erfolgte mit Blender, ZBrush und Substance Painter.

 TURNTABLE

https://vimeo.com/669256996
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WERKSTUDENT
2021

ROCK QUIZ

Eine Bilderrätselreihe zu Rocksongs der 60er und 70er für die Kunden  

der Netzgesellschaft Main-Kinzig-Gas. Verpackt als Facebook-Posts. 

Entstanden in meiner Tätigkeit bei Stilmanöver Designprojekte.
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7 KUNDENAUFTRAG

2020

BLUE BOX: BCDC

Christian Angele und ich hatten das Vergnügen Comicpanels  

für das Kreativkollektiv Carlo zu zeichnen, welche daraus einen 

Werbespot für das Unternehmen ETAS und deren Bosch  

Cyber Defence Center zaubern.

Die dramatische Handlung von Superschurken und wild gewor- 

denen Elektrogeräten wird unterstrichen von der an Manga an- 

gelehnten Stilistik.
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STUDENTISCHE ARBEIT

2020

FIGHT THE POWER 

FIGHT THE POWER  ist mein Beitrag zu den  

Klasse Thomas Coloring Pages für gelangweilte  

Kinder genervter Eltern, perfekt für den Lock-Down.
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*mya:  Million years ago (Vor ... millionen Jahren)
*tya: Thousand years ago (Vor ... tausend Jahren

Gestaltung und Illustration von René Appel (www.eatingflies.de, IG: @appelrene)  Vielen Dank an Josephina Michelle Hartung für die fachliche Kompetenz und Unterstützung bis hier und in der weiteren Entwicklung des Projekts.

DIE AUSGESTORBENEN
1 – Prorastomus war der Vorfahre der 
Seekühe (Sirenia). Er lebte vor 40 Millio-
nen Jahren, da wo heute Jamaica ist. Die 
Urseekuh hatte Beine statt Flossen und 
einen guten Geruchssinn.

4 – Daeodon oder Dinohyus war ein  
„schreckliches Schwein“. Aufgrund des 
Körperbaus wird geschlussfolgert, dass 
es ein Räuber, aber Allesfresser war. Der 
Kiefer konnte  Knochen zermahlen.

7 – Argentavis, der größte flugfähige 
Vogel der je gelebt hatte, war ein Aas-
fresser. Starke Westwinde in Südameri-
ka hatten es der Evolution ermöglicht, 
den riesigen Vogel hervorzubringen.

10 – Sivatherium oder Rindergiraffe 
waren sowohl in Europa, Afrika als auch 
Asien verbreitet. Die Stirnzapfen waren 
wie bei heutigen Giraffen ebenfalls fell-
bedeckt wenn auch  wesentlich größer.

2 – Nimravidae ist eine ganze Gattung 
von ausgestorbenen Raubkatzen, deren 
Größe zwischen derer von Leopard und 
Löwe schwankt. Sie werden als Schein-
säbelzahnkatzen bezeichnet.

5 – Paleocastor war ein urzeitlicher 
Biber, der in offenen Steppenlandschaf-
ten lebte. Zum Teil wurde nicht nur sein 
Skelett sondern sein ganzer unterirdi-
scher, spiralförmiger Bau versteinert.

8 – Colossochelys oder Atlasschild-
kröte gehörte zu Megafauna Asiens. 
Sie war die größte Landschildkröte, die 
je lebte und wog zwischen einer und 
vier Tonnen. 

11 – Coelodonta antiquitatis ist mit 
seiner alternativen Bezeichnung Woll-
nashorn perfekt beschrieben. Zudem 
war es perfekt an harte Gräser der Kalt-
steppe als Nahrung angepasst.

In den Kinderschuhen

Es gibt Theorien, die besagen, dass Bejagung 
durch den Menschen eine Ursache für das Aus-
sterben vieler Großsäugerarten war. Diese Theo-
rien  sind nicht abschließend belegt und auch  
klimatische Veränderungen sind relevant. Aber 
klar ist, dass wir auch heute mit dem Aussterben 
von Arten konfrontiert sind. Zwischen 1970 und 
2012 sind die Bestände von Wirbeltieren welt- 
weit um 60% zurückgegangen.
Was hier als informatives Poster vorliegt ist im 
Grunde die anfängliche Recherche für ein künfti-
ges Kinder- und Jugendbuch: Dieses soll die un- 
glaubliche Geschichte jener Tiere erzählen, die 
zwischen dem Verschwinden der Dinosaurier  
und heute existierten. Vom Walvorfahren Basilo-
saurus bis zum ausgestorbenen Auerochsen  
fragen wir uns, welche Wege die Evolution ein-
schlug und in welchem Zusammenhang der 
Mensch mit vergangenen Ökosystemen steht.

3 – Basilosaurus  war anders als es 
das Anhängsel Saurus (Echse) vermu-
ten lässt, ein Säugetier und stellte eine 
eigene Walgattung dar. Er war der Spit-
zenprädator seiner Zeit.

6 – Chalicotherium  gehört zu den 
Unpaarhufern. Die heutigen Unpaarhu-
fer sind Nashörner, Pferde und Tapire. 
Die Krallen konnten zur Futtersuche als 
auch zur Verteidigung dienen.

9 – Chilotherium, ein Vertreter der 
Nashörner, lebte vor 11 bis 5 Millionen 
Jahren. Die hervorstehenden Schnei-
dezähne waren bei Bullen nahezu dop-
pelt so lang wie bei Kühen.

12 – Mammuthus trogontherii  oder 
Steppenmammut ersetzte Mammut-
hus meridionalis in der Evolution. Sie 
waren bis zu zehn Tonnen schwer und 
ernährten sich von Gräsern.

2019

DIE AUSGESTORBENEN

DIE AUSGESTORBENEN war ein Projekt zusammen mit Josephina Michelle 

Hartung. Mit der Paläontologien aus Tübingen, erarbeitete ich ein Poster über 

ausgestorbenen Spezies.
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FREIE ARBEIT

2019 

HALBWERTSZEIT

Illustriertes Zine über Alter, Altern und Adoleszenz.  

Risogedruckt bei DRUCKEN 3000 in 3 Farben.
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WHISKY IST HEILIG 1 WHISKY IST HEILIG 2

2019

SCHNAPSGEFLÜSTER 

SCHNAPSGEFLÜSTER ist ein kleines Heft in Flachmann- 

größe, frisch aufgefüllt mit pseudointellektuellen Texten, die ich 

im Seminar Text und Konzeption verfasst habe. Die Texte  

sind perfekt für alle, die betrunken sind oder es gerne wären 

und schicken den Leser auf Reisen zu den fast unwichtigen Fra- 

gen des Universums. Die begleitenden Illustrationen sind 

wie Querschnitte des Flachmanns auf dem Cover angelegt.
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SCHNAPSGEFLÜSTER

VORGLÜHEN IM EIS

WEIN HILFT BEIM STERBEN

ROBOTER TRINKEN ALE

ABSINTHTRINKER VEREINIGT EUCH 1

VODKA FÜR DEN KNECHT 1

ABSINTHTRINKER VEREINIGT EUCH 2

VODKA FÜR DEN KNECHT 2

ABSINTHTRINKER VEREINIGT EUCH 3
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STUDENTISCHE ARBEIT

JUNI  
2019

MAI 
2020

2018 + 2019

MIXER-KALENDER 

Kalenderblätter für den jährlich erscheinenden Kalender  

der Klasse Thomas. Gedruckt mit Risograph.
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STUDENTISCHE ARBEIT 2018 

AMERIKA ERZÄHLT
 

Aufmacherillustrationen zu Kurzgeschichten amerikanischer Autoren.

DER CHAMPION  

von T. C. Boyle

DAS MÄDCHEN DAS TAUBEN ZÜCHTET  

von Edward P. Jones

FEUERMACHER  

von Jack London
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WERKSTUDENT (DAIMLER)

2018 

EQC-PRODUKTION
 

In einem internen Artikel über die damals neue Produktions- 

linie für die Batterie des EQC in Kamenz ging es um Herausfor-

derungen und den – so einer der Produktionsplaner – „Un- 

möglichkeiten“ in der Produktionsplanung. Mit einer von M. C.  

Escher inspirierten Illustration habe ich den Text begleitet.
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FREIE ARBEIT

2017 – 2019 

POSTKARTEN
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POSTKARTEN
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EDITORIAL

Trailer Bosch CX
Director  Lukas Tielke

nervt von dem holprigen Waldweg. Jerome  

hingegen ist voll in seinem Element. Nahaufnahmen 

zeigen wie die üppige Gabel die Schläge pro- 

blemlos wegsteckt und das fette Grinsen von Jerome 

zeigt, dass ihm das grobe Terrain Freude bereitet.

Unterschiedliche Einstellungen zeigen Jerome  

Uphill. Closeup von einem Autoreifen wie er in ein 

Schlagloch stößt. Kleine Steine auf der Lade- 

fläche werden in Großaufnahme durchgeschüt- 

telt. Schnitt zum E-Bike wie es ohne Probleme über 

ein sehr grobes Steinfeld Bergauf fährt. Auf  

der Ladefläche sehen wir wie der junge Mann von 

links nach rechts gerüttelt wird. Er ist sichtlich ge-

3Storyline

Vor genau sechs Jahren war ich mit meinen  

Kumpels im Vinschgau in Südtirol zum Mountain-

biken und Filmen. Voll motiviert sind wir um  

fünf Uhr morgens aus dem Bett gekrochen um die 

ersten Sonnenstrahlen auf dem Berg zu erleben. Vor 

unserer Unterkunft hat ein lokaler Freund schon  

mit seinem Pickup gewartet. Nun hieß es also fünf 

Leute fünf Bikes und ein Pickup. Über Nacht war es 

sehr kalt geworden und die Fahrt war rund  

30 Minuten den Berg rauf. Gequetscht wie in einer 

Sardinenbüchse. Kamerarucksack in der Rechten, 

Fahrrad in der linken Hand ging es dann in  

Richtung Gipfel. Die Vibration des Autos hat sich  

auf meinen noch müden Körper verteilt und die Käl-

te hat mir den Rest gegeben. Für die Aussicht  

am Gipfel aber haben sich die Strapazen gelohnt.  

Jeder der Mountainbike fährt kennt genau dieses Ge- 

fühl – also warum nutzen wir dies nicht um  

einen Film, der die Schönheit des Mountainbikes 

neuinterpretiert und trotzdem authentisch bleibt, 

zu erschaffen?

Intro

Trailer Bosch CX – Lukas Tielke

Special Effects helfen uns manche Szenen noch mehr zu überspitzen.  

Da wir viele Szenen in Slowmotionen in eher näheren Einstellungsgrö-

ßen drehen, können wir dies in einem kleinen Rahmen mit  

maximalen Output sehr gut umsetzen. Im Wald können wir Nebel  

mit einer Nebelmaschine erzeugen, Regen mit einem Schlauchsystem. 

Wenn unser Protagonist von einem Ast im Gesicht getroffen  

wird und es gleichzeitig stürmt mit Blitz und Donner, dann nutzen 

wir ein Stroboskop Licht und eine Windmaschine. Wichtig ist, dass un- 

sere Perspektive bei diesen Szenen nicht zu weit ist. SFX nutzen  

wir nur in den Keyszenen des Filmes. Ich möchte reine Mountainbike-

szenen nicht verfälschen. Wichtig ist das es natürlich wirkt. 

SFX

2019 

BOSCH CX
 

Directors Treatment für Werbespot für den E-Bike-Motor BOSCH CX
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EDITORIAL

8 9

Anwendungsbereiche Ethische Funktion
Die meisten Taschenkarten werden von medizi-

nischen und militärischen Institutionen, sowie Ein-
richtungen zur Instandhaltung der Infrastruktur, wie 
THW und Feuerwehr ausgegeben	 Darüber hinaus 
gibt es auch Taschenkarten, die von zivilen Anbietern 
und kirchlichen Institutionen ausgegeben werden, 
z	 B	 für das Binden bestimmter Knoten	 Je nach An-
wendungsbereich haben die Karten unterschiedli-
chen Umfang und Zielgruppe	 Dementsprechend 
auch eine unterschiedliche Gestaltung	 Im Folgenden 
sind die Besonderheiten der entsprechenden Anwen-
dungsbereiche geschildert	

Militär
Hier finden Taschenkarten ihren Ursprung	 Die 

regulären Karten des Militärs beinhalten die Rules of 
Engagement, jedoch gibt es auch Karten untergeord-
neter Institutionen, die den Soldaten nicht als Verhal-
tensregeln, sondern als Erleichterung im Einsatz und 
Alltag dienen	 Diese erläutern z	 B	 kulturelle Gege-
benheiten im Einsatzgebiet oder führen Tipps zum 
Familienleben als Soldat an	 Sie dienen in erster Linie 
nur den Soldaten und werden der Hierarchie entspre-
chend ausgegeben	 Manche sind sogar mit der Auf-
schrift „VS – NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ 
bzw	 „UNCLASSIFIED“ versehen und dürfen nicht an 
Zivilisten weitergegeben werden	

Rettungsdienste
Das deutsche Rote Kreuz händigt seine Taschen-

karten z	B	 bei Seminaren zur ersten Hilfe aus	 Diese 
sind so konzipiert, dass sie bequem in den Geldbeutel 
oder in die Hosentasche passen	 Sie haben oft einen 
weniger dichten Inhalt, als die Militärkarten, dafür 
aber anschaulicher und für jeden schnell verständ-
lich, weil sie für Zivilisten konzipiert wurden	 Auch in 
Verbandskästen findet man oft als Beilage eine Ta-
schenkarte des Roten Kreuzes, quasi als Gebrauchs-
anleitung für das Verbandsmaterial	 Jedoch gibt es 
innerhalb der Roten Kreuzes auch Taschenkarten zu 
Ausbildungszwecken konzipiert für Sanitäter und an-
dere Rettungsdienste	        

THW und Feuerwehr
In diesen Bereichen gibt es keine umfassend orga-

nisierte Ausgabe von Taschenkarten	 Viele der Karten 
werden von Mitgliedern des THWs oder den Feuer-
wehren selbst gestaltet und zum selbst ausdrucken 
online gestellt	 Dementsprechend unprofessionell 
sind viele von ihnen aufgemacht	 Mitunter findet 
man simple Auflistungen die mit Word oder Excel 
erstellt wurden	 Dennoch sind die jeweiligen Karten 
nicht unnütz	 Gerade die Übersichten der taktischen 
Zeichen erleichtern die schnelle und geordnete Ein-
satzplanung immens	

Vorderseite einer Taschenkar-
te des DRK für Zivilisten

siehe S	 14

„Rules of Engagement sind aus den anwendbaren 

Regeln des Völkerrechts und dem politischen 

Mandat abgeleitete Regeln, die speziell für den 

jeweiligen Einsatz konzipiert werden und durch 

Definition der Umstände sowie des Umfanges 

militärischer Gewaltanwendung den Rahmen für 

das taktische Vorgehen bilden.“

Marcel Bohnert: Das Zeitalter der Einsatzarmee, S. 135

Inzwischen hat das DRK diese Karten in einer 

App für das Smartphone gesammelt, in der nicht 

nur lebensrettende Maßnahmen eingesehen 

werden können, sondern z	B	 auch Blutspende-

termine angezeigt werden	

Cover einer Taschenkarte 
der Bundeswehr

Taschenkarte aus Plastik

Taktisches Zeichen 5: 
Hier ist ein Behandlungs-

platz.

Taschenkarten dienen oft dem Zweck korrektes 
Handeln unter Druck zu gewährleisten	 Dies erscheint 
im Kontext von z	 B	 medizinischen Notfällen logisch, 
die Notwendigkeit von Taschenkarten offenbart sich 
aber in Gänze erst im militärischen Kontext	

Die Inhalte der Rules of Engagement sind in ih-
rem vollen Umfang auf Bataillonsebene kaum zu ver-
mitteln, jedoch notwendig ,um militärische Einsätze 

im Rahmen des Völkerrechtes und eines politischen 
Mandats zu gewährleisten	 Hier greifen die Taschen-
karten ein, um Soldaten Themen wie Selbstschutz, 
Nothilfe, Schusswaffengebrauch und Verhältnismä-
ßigkeit im Kontext der geltenden nationalen und in-
ternationalen Richtlinien und Gesetze zu erklären	 
Dass eine Anpassung der Taschenkarten entspre-
chend der jeweiligen Mandate unglaublich wichtig ist, 
zeigt sich bei Zwischenfällen während der Einsätze 
unter dem ISAF-Mandat, die bei der hiesigen Öffent-
lichkeit auf breites Unverständnis stießen	 So wurden 
z	 B	 2010 drei verbündete, afghanische Soldaten 
durch Bundeswehr-Soldaten erschossen	 Dieses Ereig-
nis war das Resultat einer tragischen Verkettung von 
Vorfällen, und endete für die Soldaten, die geschossen 
hatten, in langwierigen und aufreibenden Ermittlun-

gen und medialem Druck	 Ohne Zweifel stehen Solda-
ten nicht nur der Gefahr ihrer Aufgaben wegen ext-
rem unter Druck, sondern auch, weil sie heutzutage 
permanent darauf gefasst sein müssen, sich für ihr 
Handeln zu verantworten und öffentlicher Ablehnung 
gegenüber zu stehen	 Aus Derartige Belastung in mo-
dernen Kriegen mit Gegnern, die Guerillataktiken 
verfolgen und sich unter der Zivilbevölkerung unbe-
merkt bewegen, in Kombination mit fehlerhaften Ta-
schenkarten resultieren dann besagte Zwischenfällen 
und mitunter auch tote Zivilisten, wie z	B	 2009 beim 

Abwurf von Bomben auf einen Tanklastzug durch das 
PRT im Kunduz	 So stand in den Taschenkarten der 
ISAF-Soldaten anfangs, das Feuer einzustellen, wenn 
sich der Gegner ergibt oder flüchtet	 Es konnte oft 
aber nicht unterschieden werden, ob sich die Gegner 
nur neu sammeln	 Ein striktes Befolgen der entspre-
chenden Taschenkarte bedeutet somit eine Gefähr-
dung der eigenen Sicherheit	 Umso verantwortungs-

loser erscheint es, wenn Taschenkarten nicht geändert 
werden, um zu verschleiern, dass sich die Truppen 
einer Nation in einem Krieg befinden und nicht nur 
Teil einer Aufbaumission sind	

Taschenkarten haben die entscheidende Aufga-
be Soldaten auch eine moralische Stütze für ihr Han-
deln zu geben und gleichzeitig rechtliche Grenzen 
aufzuzeigen	 Unabhängig davon, wie legitim die Kriegs- 
führungen an sich ist, können sie in kritischen Situa-
tionen die Zahl unnötiger Opfer reduzieren	

„The constant dilemma – too shoot, or not to 
shoot – is an intensely personal one for military 

professionals.“ Freedberg Jr.

„[T]he bright line between military necessary, 
legitimate killing, and murder means ever-
ything to a soldier.“ Jonathan Shay

PRT:  Provincial Reconstruction Teams

Ein derartiges Vorgehen  wird der deutschen 

Bundesregierung im Umgang mit dem OEF- 

und ISAF-Mandat und den in Afghanistan sta-

tionierten Truppen vorgeworfen	

„Wir leben in einer zutiefst pazifistischen 

Gesellschaft mit einer Grundskepsis gegen‑

über allem Militärischen.“

X4

X4

Taktisches Zeichen 6: 
Dieses Zeichen kennzeichnet  
ärtzliche Versorgung. 
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Thomas de Maizière:

30 31

Hier schneiden!

Art der Faltung:

India wie Irrgarten Taktisches Zeichen 26: 
Zeichen für eine schwierig 
befahrbare oder teilblockier-
te Strecke. 

Taktisches Zeichen 25: 
Vier Sterne kennzeichnen 

das Land bzw. den Freistaat.

DER WEG AUS

DEM

IRR-

GARTEN

?

Um einen Irrgarten zu verlassen,  
kann man mit verschiedenen Algorith-
men herausfinden. Diese sind nicht  
nur in richtigen Irrgärten nützlich son-
der zum Beispiel auch in extrem ver-
winkelten dunklen Kellern unübersicht-
lichen Krankenhäuser.

Tatsächlich ist es in manchen Fäl- 
len die schnellste Lösung, wahllos  
durch die Gegend zu laufen, bis  
man einen Ausgang findet. Bei kom- 
plexeren Irrgärten könnte man  
aber tagelang umherirren.

Zufällige Wegwahl

Pledge-Algorithmus

Rechte-Hand- 
Methode
Diese Methode ist so simpel, wie sie 
klingt. Beim Betreten des Irrgartens 
legt man die rechte Hand an die 
Wand und lässt erst wieder los, wenn 
man den Irrgarten verlassen hat.  
Diese Methode hat aber auch Nach-
teile: Sie funktioniert nicht wenn  
man sich bereits mitten im Irrgarten 
befindet oder wenn im Irrgarten 
freistehende Partien bzw. Säulen sind. 

Der Algorithmus ermöglicht es mitten 
in Irrgärten mit Säulen zu starten.
Zu Beginn wird eine zufällige Zielrich-
tung gewählt. Stößt man auf ein  
Hindernis, geht man nach der Rechten- 
Hand-Methode vor. Dabei summiert 
man die Drehungen, die man macht 
(z. B. -90°, +180°, usw. ). Ist man  
wieder in die Zielrichtung ausgerich-
tet und die Summe der Drehung 0°  
kann man die Hand von der Wand neh-
men und geradeaus bis zum nächsten 
Hindernis gehen.

7,1%
der Befragten haben sich 
diese Karte gewünscht.

To-Do-List:

Wo will ich wohnen? – Bau-
platzsuche.

Bauplatzkauf.

Architekt engagieren.

Planung der Raumaufteilung.

Finanzierung – Termin bei 
einer Bank machen, Kredit 
beantragen.

Handwerker auswählen und 
Baufirma beauftragen.

Zeitplan erstellen. 

Bestehendes Wohnverhältnis 
auflösen.

Innenausbau fertigtellen.

Ins neue Haus einziehen.

Hier müssen lange Trocknungs-
zeiten eingeplant werden. Am 
besten lässt man den Rohbau 
über den Winter ausfrieren.

Quelle: Sarah Koloskow

Die Grundstückspreise variieren in Deutsch- 
land je nach Bundesland zwischen 33 und 
600 € pro Quadratmeter.

Firmen aus der Nähe sind von Vorteil, da 
sich leichter prüfen lässt, ob innerhalb der 
Gewährleitungszeit alles mit rechten Din-
gen zugeht.

H A
S B
A U
p l a n e n
HS-1

U
H

S–
 1

Die ersten Häuser in Palästina wurden vor 

etwa 11000 Jahren (9000 v	 Chr	) von Men-

schen der Natuf-Kultur errichtet	 Die Häuser 

der Natuf-Kultur waren Rundbauten, die auf 

Steinmauern standen	

Zwar gerät man nicht so häufig in einen 

klassischen Irrgarten, aber viele Menschen 

verlaufen sich in Einkaufzentren, Kranken-

häusern oder ausgedehnten U-Bahn-Statio-

nen	 In diesen Fällen helfen die dargestell-

ten Algorithmen	 

Hier falten!

2017

MANUALS AT WAR
 

MANUALS AT WAR ist ein Buch über Tachenkarten. Die Rede ist von klei- 

nen Gebrauchsanweisungen, wie sie von Militär und Einsatzkräften verwen-

det werden. Nach dem informativen Teil des Buches, mit Interviews und 

Einblicken und Themen wie taktische Zeichen, folgen Taschenkarten für 

Leben und Alltag, zum ausschneiden und einstecken.
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EDITORIAL

2017

 

QUINT
 

QUINT ist ein fiktives Magazin. Alle Artikel  

sind fingiert, die Texte Blindtexte. Als Übung  

zur Magazingestaltung ist es im Rahmen  

des Editorialkurses von Prof. Hans-Georg 

Pospischil entstanden.
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EDITORIAL

14 h

Hauptbahnhof

26 h

Naturkundemuseum

43 h

Paulinenbrücke

2016

 

60 STUNDEN
 

Die Aufgabenstellung bei diesem Projekt war uns mit der Stadt Stuttgart in 

einem Printprodukt auseinanderzusetzen. Zusammen mit Paul Pottler, einem 

alten Freund, hielt ich mich 60 h in der urbanen Umwelt der Stadt Stuttgart  

auf. Zu jeder Stunde habe ich einen Tagebucheintrag angelegt und diesen 

visuell umgesetzt. Nur die kurze Zeit die wir unter Brücken oder auf Baustellen 

etwas schlafen konnten sind durch einfache schwarze Quadrate gekenn- 

zeichnet. Dadurch entstanden 60 Einzelblätter auf deren Rückseite der Tage- 

bucheintrag gelesen werden kann.



WEB & INTERAKTION
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2021 

MYTHOS SAMURAI

Für diese Austellung im Bernischen Historischen 

Museum habe ich bei Atelier Schubert Anleitungen  

für Kinder gestaltet. An den Hands-On-Stationen  

konnten die kleinen Besucher Origamifiguren falten 

und Schwertknoten der Samurai lernen.

 

WEB & INTERAKTION

WERKSTUDENT
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WERKSTUDENT

2019 

NATURA 2000

Während meiner Tätigkeit für Atelier Schubert habe ich die 

Grundzüge der Austellung mitgestaltet und eine interaktive 

Bayernkarte entworfen. In der Wanderaustellung ging es um 

einzigartige Naturräume in Bayern.  

Am Medientisch konnten Besucher detailierte Informationen  

zu allen Natura2000-Schutzgebieten des Freistaates aufrufen.

Gestalterskizze | LIFE living Natura 2000 | 17.05.2019 ATELIER  SCHUBERT

Quiz
Lorem ipsum dolor sit amet,
consectetuer adipiscing elit. Aenean
commodo ligula eget dolor. Aenean
Lorem ipsum dolor sit amet,
consectetuer adipiscing elit. Aenean
commodo ligula eget dolor. Aenean
dolor massa.

Anmerkungen / Fußnoten

Alitesciis alia dem eseque corit volupta no-
nessus sit omnitist, vid quam repudicabo. Ut 
ea doles eum eos ab in reiur?
On exces quiatis seditatem rem que pro mo-
lupta quidus el eum facimus sinum demolore-
rit volo dolorpore eatur sit utem dolenihit ma 
aliquasi blabore ritempe ribusdandit et que 
nos qui ut dit voloratur, eos vel imus, expedi-
tates dolupta tiorro ommodipite cusam qui-
scit maxim volorro omnis debitemquam do-
luptum ateceatiam ipit officil iquaturi comnis 
ullenda ntusten daepudis rem voluptatium 
ratus am sequi si dem ipit audignam quaeru-
me ipsae acimodi sant.
Evenestias endaepro venecte dernatur?
Destin rehent vel ipic temque commo eiuscie-
nis diti dolesequis eos audis aute coreiur, aut 
lautaectas es comnihi llacest fugia voluptus 
sam quamus doluptatur? Quias et dolor.

1.2 Titel: Unterfrankens Mainaue

Anmerkungen / Fußnoten

Alitesciis alia dem eseque corit volupta no-
nessus sit omnitist, vid quam repudicabo. Ut 
ea doles eum eos ab in reiur?
On exces quiatis seditatem rem que pro mo-
lupta quidus el eum facimus sinum demolore-
rit volo dolorpore eatur sit utem dolenihit ma 
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FAUNA

GESTALTUNGELEMENTE STELEN VORDERSEITE (Beispiel ‚Fauna‘)

1:10

1990

Netzstruktur des Keyvisuals 
als Verbindungselement

420

210

StelentitelObjekttext, groß Objekttexte, klein
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WEB & INTERAKTION + MAGGIE TRUONG, RAPHAEL BERG, MARLENE KEHLE 

2017 

AM-ONLINE

Das Magazin »Akademische Mitteilungen« ist ein Maga- 

zinprojekt aus dem Bereich Kommunikationsdesign der Staat- 

lichen Akademie der Bildenden Künste Stuttgart.

Gemeinsam haben wir, anlässlich der Veröffentlichung  

der AM23, die bis Dato erschienenen Ausgaben bis zur ers- 

ten Ausgaben von 1996 archiviert und digitalisiert. Um- 

gesetzt wurde alles via WordPress. Persönlich habe ich bei 

diesem Projekt die Archivseite komplett umgesetzt und ver- 

einzelt notwendige Javascripts geschrieben. Zusätzlich  

habe ich den Kontakt zu den Autoren früherer Ausgaben  

hergestellt und die Archivierung betreut. 

 WWW.AM-MAG.DE

http://am-mag.de/
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WEB & INTERAKTION

2017 

POLITISCHES PLAKAT DIY
 

Propaganda_is_everybodys.right war das Arbeitstitel und 

Motto dieses Projektes. Hinter dem Titel verbirgt sich eine 

von mir konzipierte und umgesetzte Webpage, die es 

ermöglicht in wenigen Klicks ein Plakat oder Poster zu 

generieren. Nutzer können verschiedene Parameter wie 

einen zweifarbigen Hintergrund wählen und dann durch 

Kombination von verschiedenen Zeichen und Objekten 

unterschiedliche Aussagen visualisieren und das Plakat an- 

schließend als JPG downloaden. Ich habe mich im  

Rahmen dieses Projektes intensiv mit Propagandapla- 

katen des 20. Jahrhunderts und vor allem den Arbeiten von 

Klaus Staeck auseinandergesetzt, welche eine große 

Inspiration waren. Doch den Look der Poster haben am  

Ende stark die technischen Möglichkeiten bestimmt, da das 

Tool nur mit HTML5, CSS, Javascript und teilweise  

JQuery geschaffen wurde.  

Das Projekt wurde in der 23. Ausgabe der Akademischen 

Mitteilung zusammen mit einem Text von Dr. Daniel Martin 

Feige präsentiert.

 ZUM GENERATOR

https://www.eatingflies.de/archiv/index.html


28 STUDENTISCHE ARBEIT

WEB & INTERAKTION POLITISCHES PLAKAT DIY



POSTER
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POSTER

2018 + 2019 

JAZZPOP-FESTIVAL
 

Entwürfe für das jährliche JAZZPOP-FESTIVAL der HMDK Stuttgart.

 ANIMATION

 ANIMATION

https://www.instagram.com/p/BrNJkAEFWkq/
https://www.instagram.com/p/B5az2PNCtkw/
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POSTER

2018 

AKA-WEBSHOP
 

Poster für selbstinitiertes Projekt, einen Webshop für die ABK Stuttgart.

 ANIMATION

https://www.instagram.com/p/Bf1Td6NnRRy/
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POSTER

MEHR  
POSTER!



ANIMATION
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ANIMATION

2022 

DE KRAANVOGEL „SIEBOLD“

Im Rahmen des Kurses „Animated Illustrations“ bei Aylin Mirza ist dieser Clip entstanden. Es ist die Geschichte einen  

hochnäsigen und zugleich tölpelhaften Kraniches. Inspiriert von Naturstudien des Künstlers Katsushika Hokusai, soll auch der 

Animation ein Landschaftsgemälde zum Leben erwachen.

 VIDEO ANSEHEN

https://vimeo.com/728460286
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ANIMATION

STUDENTISCHE ARBEIT

2022 

BROKEN METAVERSE  

Eine kleine Fassadenporjektion auf das etwa 3 m hohe Tor am 

Bischofsplatz in Mainz. Die Soundreaktiveinstallation soll einen 

Zugang zu einem Metaversum simulieren, dass nicht richtig 

geladen werden kann.

 VIDEO ANSEHEN

https://vimeo.com/726199628
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ANIMATION

2020 

COLLECTING JAPAN
 

Für die Ausstellung COLLECTING JAPAN im Fünf Kontinen- 

te Museum in München habe ich eine eröffnende Dauerprojek-

tion mit dem Bildmaterial des Sieboldarchivs gestaltet. Oben 

rechts ist die finale Version zu sehen. Das Video im Link ist ein 

Zusammenschnitt verschiedener Versionen beschleunigt auf 

1,5-fache Geschwindigkeit.

 VIDEO ANSEHEN

https://vimeo.com/478103962/46560d374f
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ANIMATION

2019 

DIGITAL DETOX
 

Beim Rundgang 2019 der ABK Stuttgart konnten wir, ein 5-köpfiges Team, 

einen digitalen Spabesuch anbieten. Durch Virtual Reality haben wir fiktive Ent- 

spannungswelten erschaffen, in denen Besucher zu suggestiven Medita-

tionsübungen den Alltagsstress und auch den Trubel der Werkschau kurz 

vergessen konnten. Zu diesem Zweck haben wir in der VR-Lounge Teppich 

verlegt, Sitzkissen ausgelegt und eine ruhige Animation auf Stoffbahnen 

projiziert. Besucher mussten ihre Schuhe ausziehen und konnten bei Bedarf 

Slipper und einen flauschigen Bademantel anlegen. Nach dem Ausfüllen des 

Behandlungsprotokolls – dies diente im Grunde als Eisbrecher und zum 

Zeitvertreib bis eine der drei OculusGo-Brillen frei war –, durften sie sich in 

die Entspannungswelten zurückziehen.  

Dafür haben wir sehr viel positives Feedback erhalten. Stolz bin ich beson-

ders, weil viele Besucher wirklich merklich entspannter waren. Schließlich war 

die Gestaltung bewusst überspitzt. 

Das Team bestand aus meinen Kommilitonen Marius Stepanek, Justus 

Heuschele, Mike Razniewski, Marlene Kehle und Marie Schaffert. Zusätzlich 

hat uns das Animationsinstitut der Filmakademie Ludwigsburg bei der 

technischen Umsetzung unterstützt. 

Die drei entstandenen Welten hatten verschiedene Themenschwerpunkte:  

In Cumulus Cum schwebt der Zuschauer über den Wolken umgeben von Luft- 

ballons. Hier ging es um Ausgeglichenheit und Balance. In der Diamond 

Lounge, in welcher der Besucher sich umgeben von Wasser wiederfindet, 

stand Frieden und Güte als Thema fest. Tropicana zeigte einen Dschungel, der 

sowohl Zufriedenheit, als auch Heimat widerspiegeln sollte. Stil und Spra- 

che sind den Methoden suggestiver Meditation und Hypnose entnommen.

 DIAMOND LOUNGE  CUMULUS CUM  TROPICANA

KOOPERATION MIT MARIUS STEPANEK, JUSTUS HEUSCHELE, MIKE RAZNIEWSKI, MARLENE KEHLE, MARIE SCHAFFERT

https://vimeo.com/427178985/7c5f311739
https://vimeo.com/427178985/7c5f311739
https://vimeo.com/427181257/4064a82289
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ANIMATION DIGITAL DETOX



39 STUDENTISCHE ARBEIT

ANIMATION + MARC ANGELE, JOHANNES KAMMERER, JONAS SCHNEIDER

2018 

CLASH OF CULTURES
 

CLASH OF CULTURES ist das Ergebnis des Dolby Atmos Workshops an der 

Filmakademie Ludwigsburg. Jedes Team erhielt eine Atmos-Sounddatei und mus- 

ste innerhalb einer Woche eine Geschichte und filmische Umsetzung zu den 

Geräuschen erdenken. Am Ende konnte in einer finalen Abmischung auch die 

Soundfile noch etwas nachjustiert und modifiziert werden. Leider gingen in der 

vorliegenden Webversion einige Sounds durch die Konvertierung verloren.

 VIDEO ANSEHEN

https://vimeo.com/477686465/b32fc1cfcd
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ANIMATION

2017 

SONNET 43
 

Filmische Umsetzung des SONNET 43 von Shakespeare und 

mein erster echter Berührungspunkt mit Animation.

 VIDEO ANSEHEN

https://vimeo.com/477650406


ERSCHEINUNGSBILD
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ERSCHEINUNGSBILD

2018 

OPENEYES FILMFEST
 

2018 bekam ich Chance nahezu den gesamten visuellen Content des 

OPENEYES FILMFESTIVALS in Marburg zu gestalten. In Erinnerung an die 

frühen Tage des Festivals sollte sich der Look rund um das Thema VHS  

drehen. Ich habe diesen Ansatz von der Vergangenheit auf die Zukunft  

ausgeweitet, indem ich Datenträger erfunden habe, die es unter anderen 

technologischen Entwicklungen gegeben haben könnte. Das Parade- 

beispiel hierfür ist die 3D-VHS-Kasette. Diese Datenträger sind in Form  

von technischen Zeichnungen auf Plakat, Programmheft und Flyer zu finden.  

Gleichzeitig war eine Präsentation der Datenträger auf alten Röhren- 

fernsehern in Form von einfachen 3D-Modellen angedacht. Das Erschei-

nungsbild des Festivals ist sehr vielfältig und wurde lediglich durch wieder-

kehrende Elemente, wie VHS-Sticker oder Regenbogenstreifen ver- 

bunden. Eine Ausnahme stellte der Flyer für das vom Festival abgekoppelte 

Garagenkino dar.



43 KUNDENAUFTRAG

ERSCHEINUNGSBILD OPENEYES FILMFEST
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ERSCHEINUNGSBILD

Interdisziplinäre Messe für musische  
und bildende Künste in Stuttgart 

13.—14.   
Januar 2018

im
clubCANN

Kegelenstraße  21, 70372 Bad Cannstatt

Öffnungszeiten: www.arte-sono.de
Samstag, 13.01.18 – 11 Uhr bis 17 Uhr
Sonntag, 14.01.18 – 11 Uhr bis 17 Uhr
Vernissage:
Samstag, 13.01.18 – 11 Uhr 
Versteigerung von Kunstwerken zugunsten der  
Marvin-Puchmeier-Stiftung: Sonntag, 14.01.18 – 15 Uhr.

club
CANN

2018

Aussteller:  Gala Adam, Altazzo, René Appel, Alexander Avrutin, 
Mona Becker, Tamara Berner, Konstantin Dupelius, Eunike 
Engelkind, Silke Kirch, Melanie Klein, Bettina Kohlen, Diana Kurz, 
Susanne Mang, Simon Odischo, Patricia Otte, Anna Sansi,  
Elena Schmidt, Evelyn Schmidt, Helena Sobek, Jonas Urbat,  
Dolores Veledar Peric, Margarida Vidal Beneito,  
Sebastian Weidenbach, Helga Wimmer

Kunst ist Idee
Kunst ist schön
Kunst ist Gefühl
Kunst ist Wahnsinn
Kunst ist bunt 
Kunst ist Gestaltung
Kunst ist Bild
Kunst ist Kultur 
Kunst ist Bewegung
Kunst ist Bildung
Kunst ist Zwiespalt
Kunst ist Ausdruck
Kunst ist Form
Kunst ist Maskerade
Kunst ist Umbau
Kunst ist Geschichte
Kunst ist Utopie
Kunst ist Dystopie
Kunst ist Umbruch 
Kunst ist Therapie
Kunst ist Verarbeitung
Kunst ist wertlos
Kunst ist Geschichte
Kunst ist Lernen
Kunst ist immer
Kunst ist Fantasie
Kunst ist Provokation
Kunst ist Flucht
Kunst ist Wahrheit
Kunst ist Utopie
Kunst ist Dystopie
Kunst ist Umbruch 
Kunst ist Therapie
Kunst ist Zwiespalt
Kunst ist Ausdruck
Kunst ist Form
Kunst ist Maskerade
Kunst ist Bewegung
Kunst ist Freihiet
Kunst ist …
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2017 + 2018 

ARTE SONO
 

Finales Erscheinungsbild für die ARTE SONO Kunstmesse 2018 

und 2019 mit Plakat, Buch und Flyer.
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ERSCHEINUNGSBILD ARTE SONO
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ERSCHEINUNGSBILD

2019 + 2020 

DER GANZE REST 
 

Artwork für das 2. Album WIR WAREN SCHON MAL WEITER! der Punkband DER GANZE REST, 

sowie das als LP erschienene 3. Album TRÜMMER DER NACHT.
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Zwei Feuer doch der gleiche Rauch 
Den Ernst des Lebens haben sie geklaut 
Ausgebrannt für alle Zeiten 
Ich such’ mir ein Hobby, 
Das meiner Leber nicht mehr schadet 
Und lauf immer weiter, ohne zu halten  

Jetzt bin ich hier und warten auf den Tag 
An dem sich etwas ändert jetzt wird positiv gedacht 

Ich schrei so laut ich kann sag mir hörst du mich? 
Ich sitze hier und warte nur auf dich 

Wer sich sorgt der leidet zweimal 
Haben sie schon immer gesagt 
Leben ohne Sinn 

Nicht zu laut und nicht zu leise 
Aber irgendwie halt trotzdem scheiße 

Jetzt bin ich hier und warten auf den Tag 
An dem sich etwas ändert jetzt wird positiv gedacht 

Ich schrei so laut ich kann sag mir hörst du mich? 
Ich sitze hier und warte nur auf dich 

Jetzt bin ich hier und warten auf den Tag 
An dem sich etwas ändert jetzt wird positiv ge-

dacht 
Ich schrei so laut ich kann sag mir hörst du mich? 

Ich sitze hier und warte nur auf dich

Das war genug Zeit
Wir sind schon zu lange hier
All die leeren Versprechen
und dreckigen Lügen
Alles wird akzeptiert

Die ganze Welt steht in Flammen
(Geschürt von Hass und Geld)
Nur wer die Faust hebt
Ist der, der Hoffnung trägt

Dieser Welt entrinnt langsam die Zeit
Auf welcher Seite willst du sein? Entscheide dich!

Das ist ein Ruf zu den Waffen
Deine Stimme ist ein Schlagstock

Und wenn du am Ende, am Ende des Tages  
Mehr Feinde, als Freunde hast 

Dann hast du alles richtig gemacht
Whoa 
Whoa

Ist das ein Aufstand
Oder nur der letzte Schrei?
Anders aus Protest
Oder einfach nur um
Anders zu sein

Persönlichkeit als Mangelware
Die Jugend in der Zukunft verloren
Die Gesellschaft am Abgrund
Doch lasst uns lieber Fahnen schwingen
Anstatt die Welt zu retten

Protest ohne Wille
Protest ohne Sinn

Lass mich in Ruhe,
Lass mich in Ruhe damit

Wooh
Wooh
Wooh

Ist Gewalt deine Stimme
Dann halt lieber dein Maul
Es gibt zu viel zu tun,
Als die Zeit zu verschwenden
Gegen Wände zu rennen
Fahnen verbrennen
Und dann doch kapitulieren

Protest ohne Wille
Protest ohne Sinn

Lass mich in Ruhe,
Lass mich in Ruhe damit

Wooh
Wooh
Wooh

Unsere Zeit wird nie mehr wieder kommen
Das Geschrei bleibt immer gleich
Nur Worte werden keinem Helfen

Protest ohne Wille (Protest ohne Wille ist kein Protest)
Protest ohne Sinn (Protest ohne Sinn ist kein Protest)

Lass mich in Ruhe (Protest! Protest!)
Lass mich in Ruhe damit (Protest! Protest!)

Wooh
Wooh
Wooh

Dein Verstand der Schild
Halten die Reihen bis der Tag kommt

Gegen alle diese Lügen, die sie mittlerweile selbst 
glauben
Lass dir die Sinne nicht rauben
Während sie noch immer Worte klauben
Werden wir uns unsre Zukunft bauen

Dieser Welt entrinnt langsam die Zeit
Dafür oder dagegen? Entscheide dich!

(Lalala)

Dieser Welt entrinnt langsam die Zeit
Auf welcher Seite willst du sein? Entscheide dich!

Sei der Staub im Wind der Gleichgültigkeit
Stell dich mit uns in die Reihe, entscheide dich!

(Entscheide dich!)

 
Keine Angst sagten sie 
Doch ohne Angst funktioniert das nie 
Immer noch kein Bock, immer noch asozial 
Keiner der dich versteht niemand weiß, was du meinst 
Die Gefahr jetzt einzuschlafen 
Weicht der Sicherheit des zu lange Wartens 
Doch dich zieht es zu den Ruinen der Stadt 
Und du spielst in den Trümmern,  
in den Trümmern der Nacht 

Und wenn du am Ende, am Ende des Tages  
Mehr Feinde, als Freunde hast 

Dann hast du alles richtig gemacht 
Whoa 

Das Geld ist weg 
Die letzte Bahn verpasst 
Schon wieder allein in der Nacht 
No Future war gestern 
Doch dein Kopf schreit 
Wo gehst du hin wenn hier gar nichts mehr bleibt? 

Und wenn du am Ende, am Ende des Tages  
Mehr Feinde, als Freunde hast 

Dann hast du alles richtig gemacht 
Whoa 

Ziehst durch die Vorstadt 
Hast es noch nie zu was gebracht 
Immer alleine 
Bis die Sonne wieder erwacht 

Und wenn du am Ende, am Ende des Tages  
Mehr Feinde, als Freunde hast 

Dann hast du alles richtig gemacht 

STRASSEN  

 AUS WASSER 

PROTEST

MEHR               FEINDE ALS   
 FREUNDE

GEGEN
WIND

A

ERSCHEINUNGSBILD DER GANZE REST
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2020 

BABYLONISCHE WIRREN
 

Mein Diplomprojekt BABYLONISCHE WIRREN befasst sich mit simplen 

grafischen Zeichen aller Art. In einem umfassenden Kompendium wurde 

hierfür zur Geschichte und historischen Verwendungen von Symbolen  

auf 600 Seiten recherchiert. Es werden Fragen nach möglichen Einsatzbe- 

reichen jenseits der etablierten Räume für Piktogramme, etwa in Leitsyste-

men oder auf Benutzeroberflächen, beantwortet und die Kombination  

von Zeichen wird ebenso behandelt, wie die Kommunikation mit verschie- 

denen Schriftzeichen. Von Hieroglyphen, über Hobocodes bis zu Emojis bleibt 

kaum etwas unerwähnt. 

Dieses Buch, als Kernelement meiner Diplomarbeit, bildet die Grund- 

lage für verschiedene kleinere Projekte mit Zeichen, alle mit Zweck die 

kommunikativen Möglichkeiten und Unmöglichkeiten im Umgang  

mit Symbolen zu erforschen.

 MEHR DETAILS ZUM DIPLOM PRÄSENTATION ANSEHEN

http://www.hobosvonheute.com/downloadfiles/Babylonische%20Wirren%20Light.pdf
https://vimeo.com/480406515
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STICKER

2020 

HOBOS VON HEUTE
 

Seit über 100 Jahren werden Hobocodes und Gaunerzinken genutzt, um  

im Stillen mit Mitverschwörern zu kommunizieren. Sie dienten dem Zweck 

sich gegenseitig das Leben zu erleichtern und um anderen die Unter- 

stützung anzubieten, von der man selbst profitieren wollte. In ähnlicher 

Tradition habe ich mir neue Hobocodes überlegt, welche z. B. als Sticker im 

öffentlichen Raum Umsichtigkeit fördern und Hinweise zum Leben  

im 21. Jahrhundert anbieten.  

Diese Sticker sind verpackt in eine kleine Mappe inklusive Gebrauchsan- 

leitung und Postkarte. Zusätzlich gibt es noch eine Website die das Projekt 

erklärt und Hintergrundinformationen zeigt.

 ZUR WEBSITE

http://www.hobosvonheute.com/
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STICKER HOBOS VON HEUTE
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FAHNEN

2020 

RISING FLAG
 

Zeichen für Demonstrationen und politisches Aufbegehren waren das 

Thema dieses Projektes. Am Ende sind vier Fahnen mit folgenden Aussagen 

entstanden: „Go Veggie!“ (1), „Eat The Rich!“ (2), „Ok Boomer!“ (3)  

und „Systemchange Now!“ (4). Wie gut politische Bewegungen und Akt- 

ivisten durch ein prägnantes Zeichen geeint werden können beweisen Ham- 

mer und Sichel ebenso eindrucksvoll wie das Zeichen für globales  

Artensterben, welches von Extinction Rebellion als Logo adaptiert wurde. 

Diese Zeichen erfüllen eine ähnliche Funktion wie die Wappen des Mittel-

alters. Menschen mit denselben Zielen können sich darunter versam- 

meln, können es auch am Körper tragen, um sich schon aus der Ferne zu 

erkennen, und können es an Fassaden gemalt als Mahnmal einsetzen, um 

andere an die Notwendigkeit ihrer Ziele zu erinnern.

1

2

3

4
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SCHAUBILDER

ALLGEMEINE BILDUNGSOFFENSIVE _ BEGRIFFE NR. 1  NR. 1

ÖKONOMISCHE STRUKTUR

SOLIDARISCH / SOZIAL

ANARCHISMUS
GESELLSCHAFTLICHE ORDNUNG UNTERSCHEIDUNGMERKMALE

UMSETZUNG DES ANARCHISMUS

INDIVIDUALISTISCH / LIBERTÄR

KOLLEKTIV / SOZIETÄR KOMMUNISTISCH 

 INDIVIDUUM  ARBEIT  GÜTER  AUTORITÄT  GEWALT  REVOLUTION  FRIEDEN  ZEIT  SCHNELL  
 UNTERSTÜTZUNG  LOHN

A.

2020 

THEORETISCH 
 

Hier geht es in der Tradition von Gerd Arntz und Otto Neurath um das  

Vermitteln komplexer Informationen durch Zeichen und Grafiken. Der große 

Erfolg des Populismus liegt meiner Meinung nach u. a. in der Kluft  

zwischen verständlicher Politik und Bürgern. Diese Kluft könnte durch  

bessere politische Bildung überwunden werden. Aus diesem Anlass möchte 

ich verschiedene Begriffe wie Anarchismus, Faschismus, Kommu- 

nismus, usw. mittels Zeichen und deren Beziehung untereinander zu erläu- 

tern. Somit kann ein grobes Verständnis geschaffen werden ohne das Lesen 

schwer verständlicher Definitionen voraussetzen zu müssen.
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POSTER

2020 

ZEICHEN PLAKATIV
 

Bei diesem eher spielerischen Nebenprojekt geht es um die Verwen- 

dung von Zeichen auf Plakaten. Idee war es Zeichen als in der Fernwirkung 

ansprechendes Bildelement, in Plakatgestaltungen für verschiedene  

Zwecke zu erproben.  

Dies ist das erste Fazit, dass ich in der Auseinandersetzung mit diesem 

Thema ziehen konnte: In einer guten Gestaltung sollten jedes Element und 

alle Eigenschaften als Symbol behandelt werden und der gewünsch- 

ten Kommunikation entsprechen. 

In der Abkehr vom Prinzip der Reihengestaltung sind drei Poster mit  

Zeichen im Zentrum entstanden. Eines davon als Kundenauftrag für das 

Kollektiv Mystery Forest.
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